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Zum Vortrag: In Österreich leben mehr als 100.000 Menschen mit einer Demenz, diese Zahl nimmt stetig zu. 

Im Vortrag werden nach Zahlen, Daten und Fakten, ethische Herausforderungen von Demenz für pflegende 

Angehörige und für die Gesellschaft als Ganze diskutiert. Darüber hinaus soll aber zudem gefragt werden, ob 

Demenz auch eine Chance für die Gesellschaft und Einzelne sein kann – eine Chance, Lebensformen zu 

überdenken und neu zu gestalten. 
 
 

Zur Person: Martina Schmidhuber studierte Philosophie an der Universität Salzburg und spezialisierte sich 

nach ihrer Promotion 2010 im Bereich der Medizinethik. Bevor sie 2019 den Ruf auf die Professur für Health 

Care Ethics an der Karl-Franzens-Universität Graz annahm, war sie in Hannover, Bielefeld, Erlangen-Nürnberg, 

Oslo und Innsbruck wissenschaftlich tätig.  
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